
Feder und 6cHeere.
La«» »y«S»p»»in»»» d»«»..

DI« Schul - Direktoren von diesem Taunth
versammelten sich heute vor acht Tagen im hicsi.
gen Eourthause, um einen Superintendent der
Wem einschulen, für das nächste Jahr zu crwäh.
lra. «Dr. Ziegenfuß, Csq., von Emau»,
wurde zum Stuhl gerufen, und die Herren I.
S, Dilllag er, von Allentaun und W C
Lichtenwallarr, dou O. Macungie, dien-
ten al» G«er«tär».

Rur zwei Candidaten wurden vorgeschlagen,
nämlich, E. I, Uoung, der letztherige Superin-
tendent, dqn dieser Stadt, und Goltlied Sou-
der, von Weisendurg. Die Abstimmung fand
statt und da» Resultat ist folgende« :

E. I. Koung erhielt 75 Stimmen
»ottlied Souder " 12 "

S» war die» nur eine ganz schwache Stimme
und Niemand schien ein besonderes Interessen in

dieser so wichtigen Wahl zu nehmen.
jährliche Gehalt de» Superintendent»

ist auf OKHHV erhoben worden. Ob alle Tax-
bejahter damit zufrieden sein werden, wissen wir
wahrlich nicht.

Die F»o»rman»a parad».
Die FeuermannS-Parabe, heute vor 8 Tagen,

dei der Gelegenheit der Ankunft eines wunderfchö-
uen Hose-Wagen» für die ?American Compag-
nie," ist, mit nur einer «inzigen Ausnahme, ge-
rade nach Wunsch anSgesallkn?und diese AnS.

nähme war, das so unangenehme und regnigte
Wetter. Alle Körper sahen sehr wohl an», und
die Musik von den Musitdanden, nämlich der
hiesigen ?Cornet - Braßbande" nnd der ~Ring-

old Braßbande" von Rcading, war herrlich und

auflebend. In der That, wir können eS nicht
beschreiben wie sehr und wie herzlich wir diesem
nützlichtn und unentbehrlichen Departement schö-
ne« Wetter grwünscht haben ?aber natürlich
halfen unsere Wünsche nicht» ?hoffen aber daß
bei der nächsten Parade da» gedachte Departe-

nient schöne» ?ja da» allerschönste?Wetter ha-
den mag.

Der g»s»plich» Zin-fuK.
Cine Bill war vor der Gesetzgebung in ihrer

letzten Sitzung, welche 7 Prozent al« den gcsctz-
lichen ZinSfnß in Pennsylvanien festsetzt. Die-

se Mll wurde zuerst im Hause durch eine kleine
Mehrheit niedergestimmt, aber nachher wurde
die Abstimmung wicdtrcrwogtn, und die Bill
paßirte. Die Maßregel fiel jedoch im Senate
durch, sowie auch ein Borschlag, dm Banken zn
«rlauden, 7 Pe»ze«t Zwse« ans DiSronlo S zu
fordern. Der gesetzliche Zinsfuß verbleibt also
zu L Prozent, «ie er «» immer gewesen ist.

D»r Sonftveß
In dem Congreß ist während der letzten Wo-

che nicht» schließlich abgehandelt worden,

welche« unsern Lesern von Interessen sein könn-
te. ES wurden freilich manche Bill« eingereicht,

und so wurden viele Vorschläge gemacht und an
die detreffenden Committeen verwiesen. Irgend
etwa» da» in jenem Körper schließlich abgehan.
delt wird, da» interessant ist, sollen unser« Leser
Immer pünktlich erfahren.

IVaa fl« verdien»».
Die Camden und Ambov Eisenbahn.Compag.

i,!e bat in dem eben zn Cndt gegangenen Ge-
schäftsjahre tZ 14K.K50 07 eingenommen. Die
Auslagen, einschließlich der Transitzölle betrugen
04.254.725 53.

Di« Einnahmen der damit verbnndtnen Del.
«wäre »nd Narttan Canal-Comp betrugen Kl.-
Z28.007 30. und die Auslagen, einschließlich der
Transitzölle 5317.577.75.

Die Abgaben beider Compagnien an den
Staat betrugen im Laufe de» lahreS im Gau-

ze» «271,715 «S.

Lveb»r «nd Moy»»'« pserdev»r?aof
«m Samstag, den 21. April, zu SederachSville.
Montgomery Cannth. war sehr zahlreich besucht
und die Pferde brachten einen guten Preis DaS
Iste wurde verkauft für S1S1; da» 2te für 222;

da» 3te für 182; da» 4te für 280; da« s»e für
232; da« Kte für 171; da« 7te und Bte für
Ä7O; da« 9te für 181; da« Ivte für 21k; da»
Ute für 169; da» I2te für 250; da» 13te für
»80; da» 14te und 15te für 505 SV ; und da»
Iktesür 17».

Fischern«, v/m Sanduvky und Tol«.
do. Ohio, scheinen diese» Jahr sehr ergedig zu
sein. Dtr Toltdo Commerciai sagt, daß von
Montag di» Frtitag dtr letzten Woche dit Tolt-
do Fischtr 240 Zem««n Fische eingebracht hät-
ten. Auch da» SanduSkh Register theilt Athn-
licht» von dtn Sandudky Fischtrn mit. nämlich
75.000 Pfund in tinem Tag, und 111 000
Pfund in 3K Stnndm.

V»rur»h»itong «v7g»n versuch»»» Mor-
d.«.

Toronto. Canada. 1. Mai. Dr. Gnsiaff.
früher In Reuhork wohnhost, der vor einigen,
Monaten einen Mann, Ramen» McKinnon in
Toronto zn vergifttn vtrsnchtt, Ist grstrrn vor
Grricht gestellt un» schuldig btsundtn worden.?
Er wurdt zu 15jähriger Zuchthausstrafe verur-
teilt.
G»<?raf» für einer r»Ügiöse»

Versammlung.
Lorletzten Sonntag Abtiid störten cinc An-

zahl junger Leute tin« religiöft Btrsammlung der
Vertinigten Brüder In der Stadt Manheim,
ttaneaster Caunty Reun derselben wurden vtr.

hafttt «»d jedtr mußtr 5 Thaltr Strafe und dl«
Kosten bezahlt». Geschal, ihnm recht!

>W» Der Eorrespoudtut tintr Bostoner Zei-
tung schreibt au» Dtutschland, daß in dirstm
Jahre wahrscheinlich gegen 150,000 Deutsch«
nach Amtrlka auswandern werdest.

Bautr von Äschland, Aschland Co ,
Ohio, würd« l«tzt«n Samstag Morgrn auf seinem
Felde dei'm Säen, vom Blitz getroffen und so-
fort gktödtet

«W>»anium läßt sich dei Lrdjeitrn tin Grab-
moimment auf dtm Friedhofe in Bridgeport.
Conoectico», bauen uud hat tznvvv dafür äuge,
wiesen.

Dtt Choltra hat letzte» Jahr in Pari«
t« Ganzen K.400 Menschen weggerafft

Di» LH»l»ra in N»u.Z?ork.
skku . Vork, 3. Mai, Ein Cholerafall

wurde von einem Dr, W. V, White i» der 3ten I
Avenue zwischen bet S3, Str., (Uorkdille,) dem <
SanitätSrathe gemeldet, und nach eiiiet Unter. «
suchung durch Dr. Harri» stellte sich folgender I
Sachverhalt heraus - Eine 35jährige Irläuber- !
in, Namen? MrS, ZenkinS, welche in einem
schmutzigen slten Grbäude wohnte, das von 5 <
Familien bewohnt war, hatte sich seit mehrerett i
Tagen damit beschäftigt, den Inhalt de» Ab. -
tritteS jenes Hause» In einen benachbarten Gar« s
>en auszuleeren, um denselben zu düngen. Am i
Montag Nachmittag wurde sie von einer starten j
Diarrhöe befallen, auf welche in weniger als ei-
ner Stunde die Cholera folgte?wie aus ReiS. z
vasser-Entieerungen, Krämpfen und einem Er. !

chlaffen aller Gefäße zu ersehen war. Sie starb j
im Dienstag Morgen zwischen S und 10 Uhr. S

Versammlung der Geary Legion.
Die Geary Legion, bestehend an» Soldaten,

velche der Wahl von General Geary zum Gou. '
»ernörvanit günstig sind, hielte am 30. April in
Philadelphia eine Versammlung ab. Gen. I.
!. Owen präsidirte. Der Präsident und See»
etär der Legion wurden angewiesen, sich in Be-
>ug auf die Zusammenberufung einer Conveii. i
lon von Soldaten in Pittödurg, in diesem Mo. ?
iat mit Gen. Hartranft in Verbindung zu fe- t
zen. Ferner wurde eine Eommittee von Dreien t
rnannt. welche eine «ddrcsse an die Soldaten j
»er Stadt vorbereite» sollen. Zn derselbe» sind r
>ie Letztere» a»fz»fordcrn, t
u bilden. General Owen, Coi Cnrrie und »

!apt. Storrie wurde» als Delegaten zur Repre- z
cntatio» der Legion bei der Soldaten . Staats, s
konventio» angenommen, welche heute abgehal. j
en werden soll.

Lvobl'bätigkeits Loncerte.
Nächste» Mittwoch, de» g, Mai, wird Pastor

S W e ii b t und 00 Waisenkinder, von Ger«
nantaun. In den Allentaun lutherischen Kirchen
Concerte halten.

Mittwoch Abend, halb 8 Uhr In der Deutschen
-t. Paulus Kirche, namentlich für die Kinder '
»er beiden SoiintagS-Schulen.

Donnerstag, (Himmelfahrt,) halb 10 Uhr. In t
>erseiden Kirche, für die Glieder der Gemeinde ; s
»id Donnerstag Abend, halb 8 Uhr, In der Eng. t
ischen St. LohnS Kirche, für die Glieder jener t
Utmeinde. Bei jeder Versammlung werde» Eol- >
etten gehoben, zum Besten de» Waisenhauses >
u Gcrmantaun. >

Aür<ster'iche Todesart.
An der DeiineyS Run in der Oelgegend am >

chern Allrgheny verbrannte an einem Tage der
etzten Woche ein krank darnieder liegender Ar- I
>eitSmaiin, sammt der Blockhütte, welche er be.
vohnte. Die Frau war abwesend und eines der
Binder deS ManiieS, ein iicinev Mädchen, woll-
e Fener im Ösen anmachen. ES hatte früher 5
chsn gesehen, das, wenn dieses nicht recht bren- 1
icn wollte, seine Mutter etwaö roheS Petroleum <
»aranf goß. und so holte auch eö die Oelkanne <
>crbe! und goß etwa eine Ouart davon in den
sfeii. Zn einem Augenblick stand die Hütte in
Hammen. Mit knapper Noth entkamen die
Kinder, der Man» blieb seinem Schicksale über-
assen und einige verkohlte Knochen waren Alles, '
vaS von ihm noch übrig blieb. !

«»Die HungerSnoth in einzelnen Distrikten
'er Moldan hat schreckenerregende Dimensionen
»igciiomnien, obgleich die Regierung AlleS thut. '
vaS In ihren Kräften steht, um die Noth und
kleiid deS Volkes zu lindern. Die Bevölkerung «
>a»zcr Dörfer ist bereit» zum Zheil dem Hnn- 1
>ertode erlegen, zum Theil ausgewandert. Gra»,
Sanmrinde und die entkörnten Kolben de» Mal» ,
ind für viele Menschen die einzige Nahrung. '
»eiche sie seit Wochen gehabt haben. Die De-
nvralisation hat in einem Grabe zugenommen,
>aß für eine Handvoll Mai» oder Gerste die ent-
etziichsten Mordthaten geschehen.

Äönnee auch kier nicht» schaden.
I» einem englischen Blatte lesen wir, daß

nan in London mit dem Plane nmgeht, eine
schule zu errichten, um Mädchen, die das Alter
>on 15 Jahren noch nicht erreicht haben, zu gu-
en Haushälterinnen zn erziehen. Die Kinder
inbeinitleitcr Eitern erhalten praktischen Unter-
-Icht in der Verrichtung von jeder Artvon-HauS.
irbeit und in der Kochtuust und werden für ihre
Arbeit nachdem sie die Schule durchgemacht, be-
j.ihlt. Durch diese Erziehung werden junge
Mädchen selbst ständig und nützliche Mitglieder
>er Gesellschaft.

»S'Die Einwanderung au» Irland nimmt
oieder großartige Dimensionen an. Wer da
zlaudte, die Fenierblwegiing und die mit ihr
zerknüpste hypcrsangninischc Hoffnung auf I»
andS Befreiung, weide Pat nnd seine Bridget
zom Auswandern auv Grün.Erin abhalten, der
äuschte sich. Nach Berichten anS Cork sind in
)er ersten Woche de» März, d I. 4000 Perso.
lien an» Irland über LUieenStown nach des
Ler. Staaten adgereist, und weitere 1500 war-
teten in OuemStown, um ebciif.illS nach den
Ler. Staaten abzureisen.

Scheußlicher Vatermord in Illinois.
In Johnson Eaunly wurde kürzlich ein alter

Mann von seinen beiden Kindern, die 15 und
13 Jahre alt waren, mit Knittelii todtgeschlagrn,
und dann In die Erde verscharrt. Die Nachbarn
vermißten den alten Mann, durchsuchten das HauS
>ind nahmen die beiden Kinder in'S Verhör, wo.
raus dieselbe» de» Mord gestanden. Sie ent.
schnldlgteu die Gränellhat damit, daß ihr Vater
alt,' schwach und trank gewesen sei «nd ihnen
große Last verursacht habe.

Kiegelbak» Unglütk.
Ei« Frachtzug aus der Ei.

senbahn, lief am letzten Donnerstag, bei Lyon'S
Station über eine Knh, welches den Zug vom
Geleise warf?und zur Folge hatte, »aß 11 Kar.
Ren in Stücken zerschmettert worden sind Gey.

LeedS. dem Clmdnetor. wurde dadurch ein Arm
gebrochen und Z. Wagner »nd Henry Frei,
vräteSmSnner, sind ebenfalls beschädigt wo»
den. Man glaubt, daß diese nur dadurch ihre
Leben retteten, baß sie in rechter Zeit von dem
Zug absprangen

Von TVaschington.
Waschington. 30. April. Der vStt ber

SieconstructionS-Committec ausgearbeitete Plan
findet diel Beifall. Selbst die Radikalen stim-
men demselben bei, weil sie einsehen, daß unter
den gegebenen Verhältnissen ei» Bessere« nicht
erreicht werden kann. Von dielen Seiten wird
gehofft, daß die Lorlagen der «econstructioiiS.
üommilter schon ln wenigen Tagen im Senate
>ur Berathung gebracht werden können, und er-
wartet mlt Sicherkeit deren Passirung in beiden
Häusern mit melD aIS Zwei Drittel Mehrheit.
Die Senatoren Wright und Dixon sind nicht
inwesend Lane ist zweifelhaft. Von al« Re.
zublikaner gewählten Senatoren werben nur
Towan, Doolittle und Norton gegen den Plan
stimmen. Alle anderen sind dafür und man kann
>aher im Senate auf 34 Stimmen rechnen. 12
«erden dagegen fein, eine Stimme ist zweifel.
>aft und zwei sind abwesend.

Im Hause glaubt man. wird die Maßregel
nit 120 gegen höchstens 40 Stimmen paßiren.

Dem Präsident Johnson wurde eine Abschrist
»er RecoiistruetionS . Committee zugestellt. Er
ah dieselbe durch und bemerkte: ?Nun, sie ha-
»eil doch nachgegeben, da ist kein Stimmrecht der
farbigen darin zu finden." Weiter gab er kein
Irtheil darüber ad.

Heute sprach sich Herr Johnson entschieden
>egen den ReconstrnctionSplan au».

Mai 3. In der gestrigen Exccutivsitzniig
>e« Senatv wurde die Noinination deS General
Zrank Blair zu St. LoniS fast einstimmig ver-
vorfe». Auch Finleh von Baltimore, der als
Assessor in dortiger Stadt durch Blairs Einfluß
sominirt war, wurde nicht bestätigt.

DieS sind Zeichen, baß der Krjeg zwischen dem
Präsident und Eongreß allen Ernstes begonnen
>at.

Die Tribune versichert wiederholt, der Bericht
>er «ffocürten Presse, als ob alle Minister, selbst
Stanton nicht ausgenommen, gegen den Reco».
»ructlviiSplan des CongresseS uud für Johnson ö
Politik seien, bestätige sich nicht.

Ueber die Bestätigung vo» Smhthe als Ha»
en-Collektor von Neuyorkist noch kein Beschluß
jefaßt.

Der Senat faßte einen Beschluß, daß kelner
>om Präsidenten zu einem Amte Rominirten
Lehalt erhalten soll, bis er vom Senate bestä-
>gt sei.

Slgel gibt in dem von ihm rebi-
lirten Baltimore..Wecker" eine Uebersicht des-
en, was bis jetzt von den Feniern zur Erobe-
iiug Canada'S geschehen ist. Er sagt, dieselben
jältcn den günstigen Zeitpunkt verpaßt und ei»
Ingriff auf Eanada dürfte, wenn er AuSsichi auf
Erfolg habe» solle, weder Nen-Brnnöwick »och

südwestlichen Zipfel von Canada zum Ziel
»aben, sondern den Besitz der Linie von King-
ton bi» Quebec. Schließlich sagt er: So viel
cheiat »öS auS der Bekanntschaft mit einigen der
Sauptsilhrer der Brüderschaft hervorzugehen,
»aß sie nicht die Leute sind, welche Canada in
»en Sack steckn, werden.

An» Algyö bei Szegcdi» meldet man
kin 13>ährigeS Mädchen klagt feine eigene Mut-
er an. daß diese vor drei Zähren ihr sechs Wo-
hen aiteS Kind auf eine inartervolle Weis« er-
nordet, ihr 3jährigeS Söhnchen ckbcr durch
Zündhölzchen - Phosphor vergiftet niid auch ihr
kjährigeS Söhnchen auf gleiche Weise zu vergis-
e» gesucht habe. Endlich habe die uuualürliche
vlutter die Tochter einem Wüstlinge für Geld
libcrlasscii wollen. Die entartete Multer, gegen
>ie sich ihr eigene» Kind empörte, befindet sich in
Irengcr Untersuchuug.

Mißbrauchte« vertrauen.
Ein Herr, welcher in der Walluußstr., Phila-

Zelphla, wohnte, ging vor einigen Wochen »ach
Europa ad und überließ seine Pferde und Wa-
zen der Obhut seines Kutschers. Vor einigc»
!agcn verkaufte der Kutscher ein Pferd und ei-
-st>i Wagen und floh dann von der Sladt. Vier
Pferde, welche in dem Stalle blieben, halten bei-
,ahe zwei Tage kein Futter, bis man die Flucht
»eS Kutschers bemerkte.

ILVundcrbare tLn«Ve«kung.
ES hat sich ergeben, daß noch nicht alle «dvo.

taten Spilzdnbkn sind. Ein Canntydeamtcr be-
zab sich in eine «ddokalrn-Office in Zroy, Nc».
gork, und verwr dort eine Brieftasche von 55,-
»00 ; obgleich nnn zwei Advokaten sich in die-
ser Office befände»? so beschloß doch dir» seltene
Paar, dav Geld dem Eigenthümer zuzustcllcn.

IS"Ein deutscher GewerbSdeltler wurde nen.
Üch in Chicago abgefaßt. Mau fand 357 Zha.
ler baar bei ihm und ermittelte ferner, daß er der
Besstzer einer Banerei von 320 Acker ist. Auf
das Versprechen der Besserung kam er mit einer
Geldbuße vo» 100 Thaler weg.

Ein Mormone, Namens Hhbe, der in
England einen EheschcidnngS-Prozeß anhängig
machen wollte, wurde auf den Grund hin abze.
wiesen, weil eine Mormonen - Heirath als keine
rechtmäßige Ehe betrachtet werben könne.

IM» Der Richmonb Examiner schreibt, daß
wenn der Norde» eine Thräne auf das Grad
Stotiewati Zacksvn'S fallen lassen will, erßichr
zur Bezwingung der Herzen dev SüdcnS lhun
würde, al» durch ein Mecr von Bluk, und 10,.
MVGalgen.

Ein südlicher Senator erklärte vor eini.
gen Tagen, daß der Süden keinen Plan derße-
cotistruktionS-Committce annehmen werde. Die
Südlichen hätten Allev gethan, waS der Präs,,
dent verlangt habe und weiter würden sie nicht
gclM.

«M»?n Augusta, Georgia, lebt ein Frl. Leak.
welches, ohn« Arme geboren, alle feinere Arbei.
ten al» Schreiben, Nähen, Stricken, Slickcn u.
s. w. mit ihren Fußzehen mit erstannlichcr Ge.
schwindigkeit und Leichtigkeit verrichtet

>W» Der Christian Odserver von Richmont
fordert die betend« Bevölkerung de» Süden«
anf. für Jeff. Davi» zu beten, benn er bedürft
ihrer Gebete.

»M-Ein Bruder de» achtfache» Mörder» Au-
ton Probst wohnt in Chicago. Er ist ei» allge-
mein geachteter Mann. Anlon Probst arbcitetl

! früher in Chicago al» Steinhauer.

Vrganiflrvng einer Soldat,» . Union.
Eine Versammlung der zurückgekehrten Sol-

daten wutde gehalten am ielzten Freitag Abend,
an dem Salbon der Herren Bernbtitnd
C r a t e r, in dieser Stadt, um eine ?Soldaten
Union" zu bilde»!. Eine Wahl für permanente
Beamte» resultirte ii, der Auswahl von Col. T.
H. Good al» President, Maj. A. B. Schwartz
als Viee-President und Maj. Walter H. Seip.
AiS Schatzmeister. Eine Commiitee destehend
aus folgenden Herren wurde ernannt »m Snd-
scriptionen für ein Soidaten-Monument aufzu-
uehmen, u. f. w., uämllch: Capt. B. C. Roth,
Lieut, H. Haideman, Alleli Trexler, Capt. W.
Kleckner, I. W, Ueber, F. Keiper, Capt. H,
Wagner, C Bachman, Frank Go»d, Lieut. H.
O. Keiper, M H Mertz, P. H. Bernvt, Capt.
Henry Hart, Charles H. Knauß und Allen P.
Rhoad».

Die folgende Herren bilden eine Cotnmittee
»in einen schicklichen Ort für die Errichtung de» .
MonuinentS und die Gesanimtkosien ausfindig
zu machen, nämlich : Maj. W. H Seip, Ma>.
A B Schwartz, Peter Berndt, A, P, KhoadS
und Daniel Gerhard.

IS- Der Editor der hiesigen ..Daiih New»"
ist in einem großen Irrthum, da wo er sagt:
Misch l er 'SB i t t S, das ein so vor-
treffliches Mittel gegen die Cholera fein soll, sei ,
hier in dieser Stadt noch nicht eingeführt. Der
Herausgeber deS ..Patriot»" selbst ist der Agent
dafür?hat schon vieles davon verkauft ?daßel.
de wird von Allen die eS gebrauchen gelobt?
und erhält eS immer zum Verkauf auf Hand.
Der gedachte Editor wird wahrscheinlich, in ei-
ner seiner nächsten Nummern kund lh»n, daß er >
im Irrthum gewesen sei.

Unglück. Ein Knabe, Namens Her-
man Ratchel, etwa 14 Jahre alt, erhielt
letzte Woche zwischen hier und Lehighlon einen
Schlag von einem Manlthier an den Unterleib, >
an dessen Folgen er in etwa 4 Stunden nachher >
starb. Er trieb die Mauiihiere zu einem Boot, l
und ist ein Stiefsohn deS Hrn. Henry Greßler
in der Nord-Zehnten Straße dieser Stadt. >

»S- In dem Redemption» - Bureau sind in >
vorletzter Woche für K3OO gefälschtes Kleingeld, ,
sowie drei SSV Compouiid-Intercssen-Siotc» ent-
deckt worden. Die Regierung ist benachrichtigt !
worden, daß mehrere der derüchtigstcn Falsch,
mknzer sich mit ihren Werkzeugen nach England >
begeben haben, um dort ihr verbrecherisches Ge- '
werbe ungestört betreiben zu können.

«M- Durch das Hagelwetter, das am 2. Mai
über Baltimore Herzog, sind mindestens 40,000
Glasscheiben zerschlagen worden. Die Hagel,
stücke waren so groß wie Taubeneier. Auch In
der Umgegend richtete das Unwetter großen
Schade» an.

WK" Die Gesetzgebung deS Staates Georgia
passirte ein Gesetz, das Einbrechern und Pfer.
dcdiebe» wohl eine Schranke fetzen wird denn
kg bestraft deren Verbrechen mit dein Tode am
Galgen.

Etwa» Neues.
Am 1 Mai ist zu Philadelphia eine Schwimm-

Schule für Kinder, Damen und Herr»», eröss-
net worden. Mag In der That elwaS Gute»
sein.

»S»Nctte Gurken (auS Treibhäusern natür-
lich,) werden In Cincliinalt zu 25 CenlS daS
Slück verkauft.

»SS- Man bezweifelt, daß da» Gesetz zur
Gleichstellung der BouiitieS im Congresse durch-
gehen wird.

SH- Die Ansicht, daß der Congreß bi» zum 4.

März 1867 permanent In Sitzung bleiben soll-
le, gewinnt immer mehr Boden.

Biery und Mertz
Haben soeben einen au,gedehnten

Stiefel nnd Scbuhstobr
in der Hamilion-Straße. zivel lbüren unterhalb
der 9en eröffnet. wo st« sofort auf Hand hallen
«erden, »in gutau,gewählter Stock von allen Ar-
ten fertiggemachter

Stiefeln und Schuhen,
von den östlichen Title,, und unserer heimgemach-
ten Arbeit, welchen ge «oblfeiler verkaufin w«r-
ren, al, man sonliiro dieselbe Artikel kaufen
kann, indem sie bestimmt nur fiir C L s ch vnkau-
fen.

Sie laden Alle «In anzurufen und Ihren Steck
zu untersuchen, ehe man so stwo kauf». Indem sie
vollkommen iiberzeufti sti'd, daß Kunden sich be-
friedigen könren, insoweit e, die Preise und Qual
ität a>,betrifft

Kunden-Arbeit.
von jedtvedei Art, so wie Fllck»rbelt, wird promp-
ter Aufmerksamkeit geschenkt.

«S°Sie beschäftigen nur die allerbesten Arbei-
ter. und stnd daher I« Stande Fabrik - Artikeln
herzustellen, die in keine« ander» Etablissement
lldertross'N werden können

Aufmerksamkeit «ird der V»r-
sertigiwg von French Kalb und Patent ledernen
Stiefeln gewidmet.

I S.Sieri? S « rNerh
Allentaun. Mai 8 1866. nq4«

Bibel-Verein»
Der Licha Caunty Blbelvereln bält sein« die,

sährlge Land Versammlung am Pfinyst Montag,
den 2> Mat. In der Heidelberger Kirche, Heidel-
berg launschlp Vormittag, um Iv
Gotteedienst und Predigt und Rachmittag, Ist
die Geschäft,-Sitzung. Eine jede Gemeinde I«
Caunty. Ist zu zwei Delegaten berechtigt, deren
man recht viele erwartet. Man hofft auf zahl-
reiche Theilnahme de» christlichen Publikum,.

B. F. Tr.e »le r. See.
MalB IS6K 2m

N achricht.
DI» jährliche Versammlung der Stockhalter der

- ,Hlleniaun Wasser - Eompagnte" «Ird gehalten
> werden, am Montag, den 14. Mal. o« 1 Utze
, Nachmittag,, a« ~«dler Ho»«l"?nach »,Icher

eine Wahl sü- Verwalter für da, eMtretenoe Jahr
gehalten werden wird

A. G. Rtninger, President.
' Malg. 186S. »Olm
'

Fischgarn, Fischangeln,
° Forellen-Angeln, (Fiel,) und Flschschntire z»

h«t
j Z.».Rosu,Apoth,»,r.

Cassimer,
Wett-Tepptehe.

Blankets,
Klauell.
Satinett,

Halb-Leinen,

Vertagte Gerichtssitzung.
Nachricht wird hiermit g»g«b»n, daß dt« Acht-

baren Josdua Stähl» und Wtlloughby Fog»l.
Gel>glf«iichter der verschiedenen Courten von Le-
chs Saunt,, traft Ihrer Ami«g»walt einen Befehl
an mich gerichtet und verordnet haben, daß »ine
vertagte Sitzung der Court von Common Plie«
zu Allentaun in und für besagte« Caunty am
Montag, den 28 Mai, um lg Uhr Lormittag»,
beginnen und eine Woche lang dauern wird.

Jacob Holben, Schenff.
Scher'ff'« O st.,. Mal 8. >366. nqZm

Jury Lifte für den Mai - Termin
Aufgeschobene Court.

Lowhtll, Paul Brown, N. Wheit-
hall, Aaron Lud«, Niedermtiford, David Dan-
ner, Niedeemocungie. Richard, Dy«r. Släting-
ton, Reuden Eberl, Lyn», Henry Borr, Nieder-
macungi«, Charit« Gangewer, Obrrfaucon, Hen-
ry Hummel, Hanover, iihristian Henlnger, Ober-
miisord, Leri Kreßly, Heltelberg, Edwin Klein,
Salzburg, lame« Keck, Allentaun, D->«. Klein,
Allentaun, John Lutz, Lyn». Joseph Laubach,
Lyn». William Landi», Obersaucon, Abr. Mey-
er, Niedermilford, David Peter. Weisenburg.
lisse Reichard, Südwheiihall. William Röder,
Niederwacungi«, George Roth Obersaueon, E.
Rödler. Obermilford» Peter Salem. Nordwheit-
ball, Jacob Scherer, Südwhtithall, Sa«. Sny-
der, Emau«, Henry Schmoyer, Niedermacungie,
Gideon Sloudt, Catasauaua. John Seiberling,
Obermacungie, Henry Stein. Obermac., Joseph
Trexler, Süvwhei'haU. Jacob Ueberroth, O «r-
-saucon, Mose« Wuchier, Lynn, Peter Werley.
Lowhill. losrph Weaver, Allrntaun, Edmund
Nofl, Hanover.

Ward-Ernennungen,

Die Union Wähler dieser Stadt find ersucht
ilch am nächsten Freitag Abend. Mai 11. an den
hie'nach durch die verschiedenen Ward-Comml»t««n
bestimmten Plätzen zu versammeln u-n Ernennun-
gen für Schul Direktoren unter dem neuen Ge-
setz der letzten Gesetzgebung, in Ernennung zu
bringen?urd die Commitlee hofft daß diese Er-
kennung« Conven ionen zahlreich besucht, daß nur

Union Wähler am ISlen Mai dieser wichtigen

Zweiter Ward ?Am Saloon von Henry E.
Ruhe,

Dritter Ward.?Am Hause der Herren Bau-

Vierter Ward. ?Am Haust von B. I.Hagen-
buch.

Fünfter Ward. ?Am Hause von Eapt. Harte.
VS-Die Ern»anung«-Wahl soll von 7 bt» g

Uhr fortdauern.
H. P. Steltz, Dlghman Good,
I W Reber, Ehhraim Grim,
Lewis Roth, I. vauman,
Wm Maddern, Jon. Reicharb,
C. W. Eckert, B Lochman,
Samuel Roth, C. S. Mass y,

Commitlee.
Mai 3. 1866. . nqlm

Weisenburg Bountytar.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß de' Unter,

zeichnet» al« Collektor dc« Weisenburg Bountyr
laxe« No. 3, angestellt wordrn ist. und daß ,»

an d»n nachbenamten Tagen und Plätzen zugegen
s.tn wird, um den Taxbezahiern eine Gelegenheit
zu geben, ihre Schulden abzutragen:

Am Montag, den 28 Mai. am Vasthaus» Von
P « terSetp, in Seipeville.

Am Dienstag, den 29. Mal. am Gasthaus»
ron I o n a « E t t t « g e r, t« Hynemantville.

Am Mittwoch. d»n ZV. Mat, «« demSetber-
ltcgtyilleGasthaufe.

Am Donnerstag, den Hl. Mal. am Hause Von
E l t a « W erl« y, In besagt,« launschip.

Prozent wird Derjenigen verwillig», welch»
den Halden Belauf ihre« Taxe« bezahlen?und 7
Prozent allen Denen, welct e ihre« Tax in »01l zur
angegebenen Zeit bezahlen. »

SS°Alle Bezahlungen müssen ln Gtld da« par
ist gemacht werden.

Joshua Seiberling. Collektor.
Mai 8, 1866. n,3m

Ackerbau-Gesellschaft.

Di« nächste Jahre«au«Sellung der Pennsylva-
nia Staat« Ackerbau - Gesellschaft wird gehalten
werden zu E a st o n. Rorthamptoa Cauniy, auf
Dtenstag«, Mittwoch«. Donneistag« und Frtt-

' taa«. den 2S , 26 . 27. und 28 September

1866. Dt« Primienlist« wtrd Anfang« Juni
zur Versendung d»r»tt sein.

A. Boyd Hamilton, Präsi't.
U. B. L « n g a k e t, Secretär.

Ptat S, 186 H. «q-

wohlbekannte

WMAckM^
Allentown, Pa.

dloll-Rarten,
Spinnen,
Wekien,

Farven,
Sollen,
Kwifche«.

und der angränzenden Cauntie« bekannt, daß Ich bereitbin, an meine« Stablissemente Wolle zu« Verarbeiten tinzutteh«»».
D"an"tSt au,g»z.,ch tter besonder, C a s fl m t r. F l a a e l l und vett-

»Kauschen »°l-alh'g "1« 'm «roßn, und «leinen billig zu vnkaufen oder für Wolle zu
in diesem Lande,theile w.rben e, zu ihrem Vortheile finden. Ihre wolle direkt
Woo.Miihle" ,u senden, denn ich habe «ein Etablissement dergestalt erweitert,

daß ich glaube, alle Ansprüche au« der Nähe und Ferne zeitig und nach Wunsch befriedigen zu kön-

Mentaun. Mai s, 1866.
Henry Gabriel.

Leset und frohlocket!

Die hohen Preise« aicht mehr.
Sehet ehe Ihr kaufet.

Miller, Schreiber u. Co.,
nächste Thlire zu der Ersten National Bank, Al-
lentau«. Pa.,

Sind immer vora n !

Rufet an
und examtnirt den großen Stock von au««Lrttgn>
und einheiwlschea Waaren, die an den

niedergedrückten Panic-Preisen
gekauft worden stnd, bestehend zum TH«Il au«
dr«> Box»n Kattun«», davon einige so oteder al«
»0 Cent«.

Dreß-Waaren,
schicklich für die Iihr«,.it. solche al«

schwarz« und farbtge
Seide, von jeder Varietät,

Qualität u. Siyle«; Mohair
Poplin«, Chene Mohair«; Plaid

und gestreifte Poplin«. Plaid und ge-
streifte Poil de Chevre«, all« Schat-

tirungen gtdrucktrrChaai««, brilllant« schot-
tische Gingham«, Chintze« von allen Pattern«,

olle Arten von einfachen und stgurirten Mo-
hair«, Alpaeca«, Balencie», jede Arte«

Schepperd'« Plaid« und all Woll
De Laine«, gedruckt« Perca-

le«, Mueltn« jeder Art,
einheimische Güter,

von großer Auswahl. Der neueste Entwurf von
Paeasol« und Sonn - Umbrella« die im Markte
stnd. Frllhtiiig.Schawl«, Baeque« und Mänteln.

HauS-AvSstattungS'Waaren.

Carpets!. Carpets!
von allen Siyl« die Im Markte find, best«h«nd
au« Hanf, Letnewand, heimgemachter Lumprn-
Carr»t. vorziigttch»r Dr»ip!y. Jngratn, vöii den
berühml»n Lowkll und Hartford Compagnirn v»r-
fertigtrn, Flor Oeltuch. Tisch - Oeltuch. Stiegen-
Oeltuch. Fenster-Schäd»« und Bl«n»»n, Mai-
ling. Rüg« und Matt«.

Ruf't an, j»d« und alle, und f«h«t ftr «uch
s«lbst nach wo ihr dt« wohlfttlste Güt«r kaufentönn». Unser vloito ist:

?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."
Wollen «uch d«eglt«chn» b«w«i?n, daß Ni«mand
billig«» i>»tkauft al« wir. Wir »rfr»um un« im-
m»r unsrr« Güt«r zrtg«n zu könn»n, ind«m wir
v«rfich«rt silhltn. daß wir d«n vollständigst«« Stock
Güter im Caunty haben.

Wir find der Gtmetndheit sehr verbindlich siir
Ihre bieherig» seh» ltberale Unterstützung, und Hit-
tm um «Ine Fortdauer derselbe«.

«S" Ruf«» an der nächst«« Thür« d«r Ctsten
Naitoaal Bank an, nahe gegenüber dem Allen
Hau«.
. Mal 8, 1866. nijb»

Appeal-Nachricht.
Zufolge d«r vtrschltdenen Assembly-Akte« die-

se« Staate«, dl» stch auf dlt SttUten und Erhe-
bungen beziehen, benachrichtigen htemlt die unter-

zeichnet»« Cötiimißiontr» »on L»cha Caunty di»
st«ueipst>chtig'N Bewohner, dte Eigenthümer und
Agenten «on Ii«g«nd»« uad p»rfSiNtchem Vtrmö«
gen, daß Appellationen vo« dem Sss<ssm»nt für
Lrcha Caunty an d»n folgende« Tagen angenom-
men weidtn In d«r Commlßloner«-Amttstub» zu
Allnrtau«, wann all» Person»«, die stch für be-
einträchtigt halten, erscheinen möge«, fall« ste e«
für zweckmäßig stndea.

Für die Lurough« Allentau«, Mtller«tow»,
Cmau« und Hanover a« kommenden 15 Mat.

Für Lyn«, Heidelberg. Lowhlll, Weißenburg.
Salzburg und Obrr-Sauco« a« tom«»nd»« 16.
»tat.

Kür Ober» und Nleder-Macungle. Oder- and
Niedermilford a« ko««enden 17. Mat.

gttr Nord- und Süd Whetthall, Waschtngton.
Eatasauqua und Slätiagtoa a« ko»menden IS.
Mai.

An tems-lben tage und Platze werden die
Commisstoner« vom desagtn, Lecha Caunty verste-
gelte schriftliche Ang»bote für dt« Einsammlung
drr Steuern d»« lauftnden Jahre« entgegenaeh-
«»«. Dt» Bürge« müsst« tn d»n Aag»hote«
namhaft gemacht «erden, doch werdin dt« Com-
misstoner« stch nicht auf den nl«derste« Bieter be-
schrSnte«. soadrrn auf I«n«n, »on dem ste glau-
be«, daß er di« besten Interessen de« Caunty'«
u«b Distrikte«, wofür rr eolleltirt, im Aug« habe»

Joseph Newhard, )

Reuden Danner, > Ccmm'rt.
Jönaö Hollenbach,)

Cowmihionera-Amtestude, >

Allentaun, Mal 1, 1866. j nqZm

Kc^Divtdende.
Allentown National-Bank, )

30 »prtl 1866. j
Eine Dividrnde don » Prozent au« de» Ge-

winne der letzte« sech« Monat, wuede heute er-
klärt Dieselbe tst an die Stockhalter orer thrn,

a«s«tzliche B«itr«t»r an oder nach d«« 10. Mat,
scet von alle« S«»uern, zahlbar.

E. W. Cooper. Cassirer.
Mat B,IBSY. nq2«

MarktberiehtO.
Preise in NUeutmu» am MoÄas?

»I-o-r (B-rre,) »11 50
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Jährliche Rechnung.
Die Rechnung von I 0 shtta K. Mjl.

ler. Skcrclär der Bauern Keun-Ber«sicherungS-Gesellschaft von Berk« andLecha Caunties.
Prämium« auf Poltzte«, «wpf.

feit 8. Mal 1865, ,Z 1 LZ
Den Belauf an Sol. Kölln,

Schatz«, der Gesellschaft,
b'j?lt, St 45

Die R ech nun g von Satomöu Koller.Schatzmeister der besagte» Som»«>
Dr.

Empfangen voii Joshua E. Mille»,
S»»r»t«r besagtet Cowpagnie, »Zj 4Z

Empf. Perry Klfller, collekltrt» Tax«. 17VZ VS" David Heffner, "

SS" Eleniu« Letby, " gg
" Joshua S. Miller, " Ksg Kg
" Salomon Smith, " zz an
" Michael Reichard, " , »

Collekttrt durch Sal. Koller, Schatz«. Ag

. 01.57 S 7,
Au«lagen und Schadenersah bezahlt

während besagtem Jahr», Z.4?g gj

Bela» s ln Händen der Compagnie
fällig. Aprtl 23,1366, tz3SS 0sBelauf Noch fällig at, S. Letie»-sperger u D. Leibersperger, 652 00

Fällig an Wm. Heffntr, SZ SO
" an Zess» Smith, 500

Ein beträchtlich», v'lauf von unbezahlte» tä«
xm st»ht noch Ii d»n Bvchtrn. und alle Peistn«»die ihre Taxen noch nicht bezahlt habe», «»?,
diestlb» schltuulgst abtragen, wenn ste llako?meiden wollen.

ttr-
Bezahlt durch Salomon Koller, Schatz»

Meister» wie folgt t
An David Heffner, Slnsa««ltt»g »»N

Taxen und Abschätzungen, »15 yg
Michael Reichard " " jy yg
Elenia« Lelby " « jz gg
Smo« Brau« für Abschätzung tr. S 0VPerry Kistler für Eollektirung zg
Joshua S Miller, Collekttrung te. tS V»
Solomon Smtth " > VV
Jacob Wißler und S. G. Funk 7Z
itharle« Lang. Polizie« zu zeichnen, tr. Z
Readiiig dler, Vetwuitmachungea jg SO
Fri»d»n«bot»n, " zg
Republikaner, " jg Ag
Sol. Koüer, Taxeinfammlung U. C»tU«

mtsstott 40 M
Die in letzier Rechnung angeführte Bi-

lanz an Philip Weitman bejatzlt 6SZ 00
Än Stephen Und Daniel LelbersperZN!

b-zahlt, al« Feuerschaden auf Rech'g. 2SOI KZ
Interessen bezahlt an Joseph Miller 13 25
BeZi an S. Lelberspergtt auf Rech'g, tvt» 00

... . .
»5.47y es

Feuerschadm seit der jährlichen RechumiH »» '
Mai 8, 1865, find wie folgt.

Stepheii und Daniel Leiberspexger ?3,25Z 6?
Schaden an William Hiffn»r V 2 S 0

" J»sse Smittz S 00

«S.Slt ls
jährliche Wahl wird gehalten wer»«»

am Gasthaust von P e t e t A d d e I, in Weis-senburg T-unschltz, L»cha Cautrt», a«
d»n 21. Tag Mat. von S Uhr B»t«ittag« »i« » .
Uhr Nachmittag«. Z

Präsident.'
Bezeugt«?l oshuaS.M i ll e r, «er.

Mat 8, 1366. »qS«

Court-Proklamatiom °

Sintemal der Achtb. John W. Maynard.Ptt«
std»nt Richt»r in dn, «erschl»dese«> Court«, »»n
Common Plea« vom dritt»n Gertcht«btjttk, best»»
h»nb aus d»n Cauntt»« Le»a und Rorthampto»,
im Staat Pennsylvanltn, Kraft srine« Awtt« »1«
Prestdrat-Richttr dt» verscht,d»nra Courtn, »»»
Oy»r und Termtu»x und allgemein« G»sävgt»t§-
Erledigung in besagten Cauotte« z tmd Jost»,
Stählkt und wtllovghby Foget. Tsqr»., G«»
hülf«richter der Court»» von Oy« und kermina
und allgemeine» VefLiiguiß. Erledigung f«r dt«
Richtung von Haupt- nnd andern verdrech«, in
ersagte« Lechs Caunty. ihren Brfthl an «ich §»»
richte» haben, worin ste eine Soort von Oyer «ck
Ter«iner und vierteljährltcher Sitzung m,d tn«»
mon Plea« anberauwsn, welche gehnltt» Werde»
soll ln der Statt Alleutauo, für da« G«»ttz Di-
cht, auf den

Montag im Monat MasllSSSl,
welche« der 28. Tag d»« besagten Monat« tsi»ch
welche »Ine Woche »atmn solltso wird hiermit Nachricht gegebtt«.
an all» Frleden«r«cht»r und Consta bel
de« besagten Caunty« Secha, daß ste dann und d«»
stlbst sich tn eigner Person «tt ihren «oll«, »y»
cord«, Znquistttoa« und Exa«»aatlooen twzußi»,

"

den haben, u« Ihren Psiichte« vor erfaßte, C«ntz
abzuwarten.

D»«gleichn> werden auch all« Diejenigen» wel-
ch« gegen Gefangene tn de« Gefängniß
Caunty« Lecha al« Kläger oder Zeugen auhutt»-
ten haben, be rachrtchttget, daß ste stch «Idort «ch
daselbst «In,«sind»« habe«, u« diese»« >» tzrol»,
quiren, wie e« ihnen Recht dünken W«D.

Gegebtn unter «einer Hand in der StM Ws»
lentaun, diesen t.Tast Mat lm lah,»

»ST» »»hatt» die Re»»»Ne !

JacodHolden,
Scheriff'« Ossice, Mat 1,1866.

James GaMyO?,
Zeitungs-Bekanntmachmis».?g,nt.

No. SS SS» - Fünfte Stra?, (»ntatzal» tzMMarkt) V

Fenster Papier, i
In sehr großer OuaptlUit und «n je»«,

schiedenhett tst soeben erhalt«« «ordn,.
»ohlfetl ,n kaufe« an de» vuchstoAr »on

1 A. ». Rhpad-,


